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Intelligenz der Maschinen

Neben Chatbots und virtuellen Assistenten 
gibt es zahlreiche weitere Automatisierungs-
möglichkeiten. Eine vollautomatisierte Kom-
mune verspricht Vorteile für Mitarbeiter und 
Kunden, birgt aber auch Wagnisse. Entschei-
dend ist, die künstliche Intelligenz im Werden 
positiv zu beeinflussen.
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